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MOBILITÄT 
Wie gross das Interesse 
von Seniorinnen und 
Senioren a m  Auffri
schungskurs «Autofah
ren 6 0  Plus» ist. 3 

BLATT IM IX 
Drei Drogendealer verhaftet 
B U C H S  - Drei junge Asyl suchende wurden 
am Donnerstag (6. 5. 2004) verhaftet, nach
dem sie einem Scheinküufer Drogen verkauft 
hatten. Sie wurden in Untersuchungshaft ge
setzt. 

Während der  sechsstündigen Kontrolltiitig-
keit im Rheintal und St. Galler Oberland in 
Bussen und Zügen sowie in Buchs wurden 
drei Personen wegen Handels mit Kokain 
festgenommen. Einer derFes tgenommenen  
trug ausserdem mehrere hundert Franken 
Bargeld bei sich. Dieses Geld wurde Sicher

u n g . )  

«Schuss ins Knie» 
B R E G E N Z  - Der sprichwörtliche Schuss 
ins Knie wurde für einen Baumonteur in Vor
arlberg schmerzvolle Wahrheit. Durch ein 
Versehen löste e r  seinen Pressluft-Schussap-
parat aus, der  ihm einen 13 Zentimeter lan
gen Nagel ins Knie feuerte. Nach der  Erst
versorgung musste der Mann ins Spital Blu-
denz eingeliefert werden, wie die Behörden 
am Donnerstag mitteilten. Nach deren Anga
ben wollte der  Baumonteur zusammen mit 
Kollegen ein Fertigteilhaus aufstellen, (sda) 
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«Sind diu ILshuili^i 
uirbei, kuunt hofl'iiit-
lig dr'siinnig Mai.» 

BLATTIINHALT 
Wetter 2 Sport 15-19 
Kino 2 Mobil 26  
Inland 3-7 TV-Seite 27  
Wirtschaft 9-14 International 

www.vo lksb la t t . l i  
29 

Tel. +423/237 51 51 
128. JAHRGANG, NR. 102 

Fr.1.80 
Verbund Sildostsdiweiz 

ANZI-IOF. 

VDLK^AfiD 
G Ü M S T I U e i  G i - i  I N I C H T  

25 % Rabatt  auf  d e n  Eintritt 
P r o f i t i e r e n  S i e  a l s  
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S T A N D P U N K T  
Welchen neuen Ansatz 
in de r  Agrarpolit ik • 
FB P-Landtagsabgeord-
neter  Alois Beck für 
sinnvoll hält. y 

P O P M U S I K  
Warum die Schüler d e s  
SZ-Unterland die . G e 
schichte der  Popmusik 
d e r  letzten 5 0  Jah re  
präsentierten. ~J 

E N D S P U R T  
Wieso au f  die Organi
satoren de r  Olympi 
schen Spiele in Athen 
ein aufregender End
spurt wartet. 1 5  

Telefönie: Lösung betreffend 
Mehrwertdienste in Sicht 

Bundesrat Moritz Leuenberger in Vaduz: Schweiz bietet Hand zu Lösung 
4 

VADUZ - Hinsichtlich des unein
geschränkten Zugangs zu den 
schweizerischen Seruicetele-
fonnummern will die Schweiz 
Hand für eine Lösung bieten. Ei
nigkeit wurde gestern beim Ar
beitsgespräch von Bundesrat 
Moritz Leuenberger bei Regie
rungschef-Stellvertreterin Rita 
Kieber-Beck auch betreffend 
Sendernetz-Konsolidierung von 
Radio Liechtenstein erzielt. 
1 Martin Frömmelt 

Die Liberalisierung des Telekom-
munikationskonstruktes im Jahre 
1999 hat erhebliche Probleme mit 
sich gebracht: Neben Schnittstel
lenproblemen, Erreichbarkeitspro
blemen u.a. waren mit der  Einfüh
rung d e r  neuen  Landesvorwahl  
auch die schweizerischen Mehr
wertdienst- und Servicenummern 
(08xx, 09xx) nicht mehr von Liech
tenstein aus anwählbar. 

Die Regierung hat in den vergan
genen drei Jahren zahlreiche An
strengungen unternommen, um die
se Altlast zu bereinigen. So konnte 
inzwischen der Zugang zu den 0800-
Nummern erheblich verbessert wer
den. Problematisch ist jedoch immer 
noch der Zugang zu zahlreichen Ser
vicenummern (insbesondere Hotli
nes) im 0900- und 0901-Nummern-
bereich. Dies soll sich nun ändern. 

Altlast wird bereinigt 
Rita Kieber-Beck und Moritz Leu

enberger haben sich im gestrigen Ar
beitsgespräch dahin gehend verstän
digt, dass diese Service- und Mehr
wertdienste aufgrund des gemeinsa-

«Problemlose» freundnachbarliche Beziehung (v.l.): S. D. Erbprinz Alois, Reglerungschef-Stellvertreterin Rita 
Kieber-Beck, Bundesrat Moritz Leuenberger und S. D. Fürst Hans-Adam II. 

men Wirtschaftsraumes für die Be
völkerung und die Wirtschaft Liech
tensteins zukünftig wieder zur Verfü
gung stehen sollen. Dadurch wird 
der  Telekonimunikationsstandort 
Liechtenstein um eine weitere Ab
last bereinigt und weiter optimiert. 

Die Schweiz ist «willens» 
Das Arbeitsgesprüch brachte auch 

für Radio Liechtenstein ein sehr po
sitives Ergebnis. Bezüglich der  Ver
breitung von Radio Liechtenstein 
hat die Regierung gemäss Rita Kie
ber-Beck mit der  Schweiz schon 

früher über eine Sendernetzoptimic-
rung gesprochen. Wie die Regie-
rungschef-Stellvcrtreterin sagte, hät
ten beide Delegationen nun  betref
fend das Sendenetz «Einigkejt er
zielt». Bei dieser Netzkonsolidie
rung geht e s  um eine bessere Ge
währleistung der Grundversorgung 
in Liechtenstein sowie u m  eine opti
male Abdeckung der  Pendlerströme 
zwischen Walensee und Bodensec. 
Dazu Bundesrat Leuenberger: «Wir 
sind willens, das Versorgungsgebiet 
zugunsten von Radio L s o  aufzubau
en, dass alle diese Leute in der 

Schweiz durch diesen Radiosender 
auch erreicht werden können.» Wie  
Leuenberger a u f  Anfrage des Volks
blattes sagte, soll diese Netzoptiinic-
rung in den nächsten ein bis zwei 
Jahren realisiert werden. 

Sowohl Leuenberger wie  Kieber-
Beck betonten, dass  zwischen bei
den Ländern ein sehr freundschaft
liches und  «problemloses Verhält
nis» (Leuenberger) bestehe. Z u m  
Abschluss seines Besuches wurde 
Leuenberger  vom Landesfürsten 
sowie dem Erbprinzen a u f  Schloss 
Vaduz empfangen. Sei te  3 

Licht im Kubus 
Triesner VPBank-Zentrale: Baureport 

TRIESEN - Nach dreijähriger 
Bauzeit ist das  neue VPB-Zen-
trum in Triesen fertig gestellt. 
In der Baureportage, die dem 
heutigen Volksblatt beiliegt, 
wird der  moderne Neubau vor
gestellt. 

Ein modernes Gebäude für eine 
moderne Bank. S o  präsentiert sich 
die Zentrale de r  VPB in Triesen. 
Nicht nur  das  Raumproblem der  
Grossbank konnte mit d e m  ehrgei
zigen Projekt gelöst werden. Viel 
mehr finden sich auch zahlreiche 
architektonische Feinheiten i m  
Neubau an de r  Landstrasse zwi
schen Triesen und Vaduz. Ein En
semble von kubischen Solitüren, 
Sandsteinflüchen und  grosszügigen 
Verglasungen verleihen dem Ban
kenzentrum eine besondere Span
nung. 

In de r  Baureportage kommt nicht 
nur V#rwaltungsratspräsident Hans  
Brunliart zu Wort, sondern auch 
Bauherren u n d  Bankangestel l te  
äussern ihre Gedanken zum moder
nen Neubau und zyr  Bauökologie 
des.Gebüudcs. (pk)  

Dem heutigen Volksblatt liegt eine 
Baureportage der neuen VPB bei. 

Gegen Letzetunnel 
Frastanz nimmt sich Rechtsbeistand 

FRASTANZ - Bei der Sitzung der 
Frastanzer Gemeindevertretung 
beantragte die SPÖ-Fraktion am 
Mittwochabend, dass die Maikt-
gemeinde Frastanz in Sachen 
Letzetunnel rechtlichen Beistand 
In Anspruch nehmen solle. 

Nachdem die  Vorarbeiten z u m  ge
planten Tunnel schon weit  fortge
schritten sind, sei es  a n  der  Zeit ,  
dass sich Frastanz in dieser Ange
legenheit rechtlich bestens infor
miert, meinte SPÖ-Gemeinderat  
Franz Lutz. Die SPÖ-Fraktion be
antragte deshalb, dass der  in Sa
chen S18 bereits bewährte Rechts
anwalt Gottfried Waibel die Fras-
tanzer Interessen vertreten soll. 

Dieser Antrag wurde von den 
ÖVP-Vertretern gegen die Stimmen 
der  FPÖ unterstützt und mit grosser 
Mehrheit  angenommen.  Parallel. 

dazu  wurden d e r  Gemeinde  
Frastanz erst gestern die Unterlagen 
fiir ein Feststellungsverfahren zum 
Letzetunnel übermittelt. Die Fras-
tanzer Gemeindevertretung muss  
nun innert drei Wochen eine neuer
liche Stellungnahme zum geplanten 
Letzetunnel abgeben. (PD) 
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